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12 Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 15. und 16. April 1848. 

Der Kaiſerl. ruſſ. Staabs⸗Rittmeiſter Sarting aus St. Petersburg, Herr 
Commerzien-Rath Frenzel Beyme, Herr Oekonom Frenzel aus Memel, Herr Haupt; 
mann vom Ingenieur⸗Corps v. Engelbrecht aus Königsberg, Herr Partikuliet v. 
Herzberg aus Belgard, log. im Engl. Hauſe. Die Herren Kaufleute Elbert und 
Auguſtin aus Berlin, log. im Hotel du Nord. Die Herren Kaufleute Perlbach a. 
Stolp, Malwinski aus Lauenburg, log. im Deutſchen Hauſe. Frau Gutsbeſitze⸗ 
tin Rump aus Brück, Herr Gutsbeſitzer Fließbach aus Kurow, Herr Kaufmann 
Blad aus Mainz, log. in Schmelzers Hotel. Herr Kaufmann Lüttich aus Magde⸗ 
burg, Herr Rittergutsbeſitzer Zielke aus Charlotten, Herr Maſchinenbauer Schatz 
aus Carthaus, log. im Hotel d'Oliva. Herr Kaſſen⸗Aſſiſtent Hofnadel aus Ma- 
rienburg, Herr Kaufmann Preuß aus Dirſchau, log. im Hotel de Thorn. 

— —— r —ß— —— — — In 


Bekanntmachungen EEE 
1. Der Oekonom Friedrich Auguſt Dorn zu Linewken und die Chriſtine Wil⸗ 
helmine Behr zu Neumühl haben für die von ihnen mit einander Ae 


e 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes durch Erbſchaft oder Ge⸗ 
ſchenke ausgeſchloſſen. / 
Pr. Stargardt, den 14. März 1348. | 
Königl. Land. und Stadtgericht. . 
2. Der hieſige Schneidermeiſter Franz Heinrich Sitzler und deſſen Ehefrau 
Johanne Maria Dorothea geb. Schultz haben durch die gerichtlichen Erklärungen 
vom 24. Dezember v. J. und vom 29. März d. J. ihr Vermögen mit den in 99 
302 — 394 Tit. I. Theil II. des Allgemeinen Landrechts vorgeſchriebenen Wir⸗ 
kungen abgeſondert. 00 . 
Danzig, den 31. März 1848, | 


; Königliches Land » und Stadtgericht. 


. « 
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u Stelle des ein En bene — 
2 AP ſt L N 372. 
betritt e ge aut tech) Ei 


Danzig, den 13. April f 
8 5 9 85 Bür germeiſter und Rath. 


1 ie Staͤdtvekordneten 


; erſammeln ſich am 19. * 6 49 
Sand Ab fo Be mir deren . a ericht über 
die- Angelegenheit von Klapperwieſe und Bleihof. — Vorſchläge zur Beſetzung der 
Stelle eines unbeſoldeten Stadtraths. 


Danzig, den 17. April! 1846. alAnle Tro ia n. 
EA 8 ENT. 

5. Zur Verſteigerung der aus dem Einſchlage pro 1848 vorhandenen Brenn⸗ 
hölzer, und zwar: - 

ur. Darmänee. Sun. 301 ig Kaeft Kiefern⸗Kluben. 
ren. 2 u e Die en ee. 
a en - 5 „ eien do. 

. 15 3 » do. en 

2 » Eonradshammer. 210% 166 Kiefern⸗K 


\ Muds An ens doe A. V 1 
g Sc. „Schafe, 51002 7½¼ mirs amn 168185 do. MEIFREY TO) 
135 Mit sent 1 1 v 54 A. 48 9 ** dx 1 Do, mar nom“ 
2 11842 u N mer HE > 170 a. 66 . 8 .g Round, 
b bod Musk: re 210 R0ub. Jet n do. um u zue 
„DDD n e 1143 BR gol2s-ünnne Buchen dora a1 
unnnieth . is rom, Sun odge 7 . „do. Kappel 
9g aud Git Anni 1 2 5 Kiefern- Klo j ni 
doch I ent Ads DE zd. oho & AB S Faden Knüppel 0. aus 
h dun anna MEETE BIETER GN ENTWARF 100 bai „Buchen⸗Kloben 1109 
m 01 I % ing. ms ha, unchſt ! umu „ dog Knüppel Urban 
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10 ttwoch e Mittags r e ations⸗ 
re 1 c iin EIN de Ei : e 5 m 


eingeladen werden, daß die zu ber eigernden Ijer d 


ſtern r e fünf Beläufe au Verla ngen vor zeigt und dingun⸗ 

gen im Termine vor der FOR, b kannt e eben b 

EN Oliva, den 14. ee 88. r sind ni. 

Ag 7 B eee Ded Aha Förster. se 0% 2 ui zung 
rer eee n esp 8 elf W I * BEE 


. 6. 500 rtl. find zur erſten Stelle auf ländliche Grundfinte, Variant, 
richtsbarkeit, ſofort zu 5 z beftätigen. Adre en werden im Intelheng a 
toit unter Litt. W. K. erbeten e 1 5 
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a ent d be mig Seth n er af 


mehr zu borgen. Benj. Kanzler, Böttcher. 
Danzig, den 16. April 1848. 
8 Glace⸗Handſchuhe wäſcht nach Pariſer Art, auch h ſelbigz 
raſch und billig die Auſtalt Tiſchlergaſſe 625 ° 
9. Meinen geehrten Kunden zeige ich hiermit an, daß ich, da ich zur Land⸗ 


— eingezogen bin, mein Geſchäft dem Schornſteinfegermeiſter Koch, Tobias gaſſe 
No. 1858, während meiner Dienſtzeit übertragen habe. Gleichzeitig bitte > 
nur an ihn und gegen deſſen Quittung, worauf ſein Name eh WB Koch an 


der Seite gedruckt iſt, Zahlung zu leiten. an F. A. Münz 
Danzig, den 160 April 1848 10 his! Schornſteinfeger-Melſter. RS 
10. Ich warne hiemit Jedermanf, der Mannſchaft meines Schiffes „Darlings“ 
etwas zu borgen, indem ich dafür nicht aufkommen werde. W. Hayes. 
11. Brertgaſſe 1062. iſt ein Bund Schlüſſel wergeffen worden. 3 
= erfucht; gegen Erſtattung der Inſertionsgebühren ſelbige abzuhol 
1500 rtl. find; 15 10 Het. Grundſtück z. 1 eme zu een - 
1 toi, 
Km partie Anker BETEN beim Zahng nargt sen 
gu ngbegaffe 292., im ati 
E K * l 
323 8 88 5 8 
1 1 ee 7 97 Fe en SER MER 
> Dienban.' 81h il. Boner 180 ung des 8 Scree 
23 Die beiden Schütze n. Ko e in 3 Akten von Lortzing. Jr 
>: 4 0 (Herr Lein d 9 1155 194891190 210 ‚and 557 a 
imo „den 19, Apri in Theatez gnuzu 
5 Günni den 20. April, Letz te und BenefgeBerfellung, des denn Kor 
3x Ar weider. 
ke ie von ‚mehreren Seiten verlangten. S »Zopf und Fr 
22 W Sch werbe ec e W 0 h A ln a 
enee, 1 
an eg Se b ebe te , 
Ein Grnndſtück auf der Rechtſtadt, welches ſich zu emem jeden Gefchäft 
* enthaltend 5 heizbare Zimmer, Hintergebäude, Hofraum nebſt Brunnen u. 
ak oll Wuſtändehe r aus freler Hand ed werden. Das e era 
lergaſſe No. 583. 
16 Ein Päckchen bert, Ohrbockeln iſt gehe Neiigarten' 516, sit sah 
17. Ein Lokal, welches ſich zu einer Geſchäftsbetrelbung eiies Gteifeherß ie 
net / Ain wilver. Schauklaven wird geſ. Adr, unt. No. 100. w. i. Int ⸗C. 
18. Langgarten No. 245. bei Becker wird ein Wachtelhund zu kaufen 9 befücht 
199.9 + Ein Pianoforte iſt billig zu vermiethen Neugarten No. 516. 
20. Ein anſtändiges Mädchen, welches mehre Jahre im Laden Woti 
hat, wünſcht eine ähnliche Stelle; zu erfragen Dienergaſſe No. 143. 
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— n in 333 
21. Die te Quartett⸗Soiree findet Mittwoch den 
19. d. M., Abends 6 Uhr, im Saale des e ftatt | 

A. ene ke. 

22. Auf ein Gewerbehaus, im beſten Zuſtande, werd. zur Iſten Stelle 1200 rtl. 
Minorennen⸗ oder Inſtitutsgelder geſucht Das Nähere Frauengaſſe No. 839. 
23. Das proviſoriſche Comité des conſtitutionellen Vereins wird hiedurch ers 
ſucht, den am 11. gefaßten Beſchluß: den Abdruck und die Vertheilung des Sta⸗ 
tuts⸗Entwurfs betreffend, möglichſt bald zur Ausführung zu bringen, damit in der 
nächſten Verſammlung die Berathung deſſelben und demnächſt die Wahl eines 
ordentlichen Vorſtandes vorgenommen werden kann. OR 
2 Einem Hauslehrer und einer Gouvernante werden sehr vortheilhafte 
Stellen nachgewiesen Kassubschen Markt No 885. 
25. Ein ſtarker Burſche von ordentlichen Eltern, der Luſt hat die Bäckerei 
zu erlernen, melde ſich Sandgrube No 465. beim Bäckermeiſter Schmidt. f 
26. Ein gebildetes Mädchen, das in allen Handarbeiten geübt iſt, ſucht eine 
Condition in einem Laden, einer Gaſtwirthſchaft pp. Näheres Schüſſeldamm 1100. 


2. Billige und bequeme Gelegenheit nach Stettin 
findet man in den drei Mohren. 

28. Meine wohlaſſortirte Provianthandlung erlaube ich mir einem reſp. Pu⸗ 
blikum beim Einkauf zu den bevorſtehenden Feſttagen hiemit ganz ergebenſt zu 


9 * 
ewpfehlenn H. Vogt, kl. Kraͤmergaſſe M 905. 
29. Im Intereſſe aller Urwähler halte ich es füt Pflicht, den Wunſch aus⸗ 
zuſprechen: daß die betreffenden Behörden, noch im Laufe dieſer Woche, die Ab⸗ 
gränzung der Wahlbezirke bekannt machen, damit den Bewohnern derſelben die 
nöthige Zeit gegeben fei, über die geeigneten Wahlmänner ihres Bezirks nachzu⸗ 
denken. Ein Urwähler. 


30. Konzert⸗Anzeige. 
- Im Laufe dieſer Woche trifft die Fr. Laadeſche Kapelle, begriffen auf 
ihrer Rückreiſe von Königsberg nach Berlin hier ein und wird, bewo⸗ 
gen durch die freundliche Theilnahme, welche unlängſt bei längerem Aufenthalte 
ihre Konzerte hier gefunden, während der bevorſtehenden Oſterfeiertage noch ei— 
nige Konzerte im Saale des Hotel du Nord hier veranſtalten, von de⸗ 
nen das erſte kommenden Donnerſtag, den 20. d. M., das letzte aber den. 
26. d. Mts. beſtimmt ftattfinden wird. Durch Vorführung auserleſener klaſſi⸗ 
ſcher Werke und beliebter zeitgemäßer Tonſtücke glaubt man mit Recht Einem 
kunſtſinnigen Publikum einige recht genußreiche Abende verſprechen zu dürfen. E. 
17 In der doppelten Buchführung wird gegen mäßige Bedingungen Unter⸗ 
richt ertheilt. Näheres Sandgrube No. 401. 
32. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der zünftig Schloſſer leinen will, wenn 
auch auf Meiſters Koſten, kann ſich melden Fleiſchergaſſe 51. > 
33. Meine Rückkehr aus Polen zeige ich meinen Freunden und Bekannten 
ergebenſt an. . 5 Agathe Blonska. 


TRETEN W ee ne ieee, ee 8 
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In Folge unſeres Aufrufs vom 23. März c. ſind zor unterſtützung 2 
für die unbemittelt Nachbleibenden der im Kampfe am 18. 3 
„ u. 19. März 1848 in Berlin nne Söhne des DER: 2 
— * bis jetzt eingegangen: | In 2 
i Theod. Behrend & Co. — N. 1 Rtl. M. 1 Ntl. — 
W. u. 3 1 Rtl. = James 1 Ati, — W. E. 8 3 Rtl. — H. NE Fi 
— Pich 1 Rtl. — T. 1 Rtl. — Von Herrn Director Gense die halbe 
Netto, N einer Vorſtellung 23 Rtl. 13 Sgr — Th. B & Co. 25 Ktl. 

Bei C H Bulcke — E R. Bulcke 3 Rtl. — Itzig Golöftein 2 
Rtl.— Bäcermeilter Schnetter 2 Rtl. — C. H. B 3 Rtl. — 

Bei G. F. Fock ing. — Vom G. O. R. R v. W. 10 Rl — Ww. 
W. 2 Rtl. — F. 3 Rtl. 85 

Bei der Gerhardiſchen Buchhandlung. Von Dr. Quehl durch > 
de n Verkauf des Deutſch. Volksliedes nach Abzug der Druckkoſten 10 Rtl. 2 
26 Sgr. — J. St Keiler 1 Rtl. — G. D. 2 Rtl. — Rob. Gumprecht N 
1 Rtl. — Apotheker Sadewaſſer 2 Kt. — Schloſſer Vollbaum 5 Sgr. 
— Von dem löbl. Geſellen⸗Verein 5 Rtl. — H. St. Kow 2 Rtl — Ru: 
dolph Maltzahn (1 poln. Revulot⸗Dukaten) 3 Rtl. 6 Sgr — Jul. Meyer, 3 
Handl.⸗Gehülfe 1 . — Fr. Höpfner 1 Rtl. — Eduard (J. Sierbethaler) 35 
1 Rtl. 15 Sgr. MN, 1 Genie, eee ar 118 UNE, Bi, * 
Bei M. A. Yale a Ch. . 2* 
tel 1 Rtl. — Borowski 15 Sgr. A. 0. — 2 ir die e der 1. 
gefallenen Berliner im Civil und We 2 Rtl. — N. Ar 2 Ri. CR 

Bei M. Normann. — L H. G. S. 25 Ktl. e N. 
2 — C. B. Richter 2 Rtl. x, 
Bei F. Rottenburg. Commiſſionair Ai 1 de 28. 
ih, — E. Wiebe — ein goldener a Zahnarzt ae 5 1 
trag einer Collecte nach dem Gotte dienſt der 1 feeds Ge⸗ 
einde in der Heil. Geiſt⸗ Kirche am 2. Avril 21 Rtl, — R.. ne sen. * 
e — Ungenannt in der Heil. G-Kirche 15 Sgr. — 

er Wedelſchen of buchdzuck eren — Ring Nr 

EN tl. — G. G. L 190 Sgr — M. Sgr. — Wedelſche 
uchdriickerei aus dem Bertauf des Berichte über die Exeigniſſe in 1 


Aer 


M 
w 


ne: 


Be: 


lin 4 Re. 22 Sgr 6 Pf. — 

1 H. Zimmermann. H. B. 1. Rtl. — M. E. S. 1 
r — J. P. 2 Rtl. — J. E. 1 Rtl — C, L 5 
2 E e e N . 


Von Herrn Verichts, Na gh Kawerau durch 5 6 0 3 
zulcke den Netto-Errrag der am 8. Apr! bon Einem oh öbl. Geng 


8. 


Be a ee 
2 5 — 


5 — Ye —_ 


des Militair- als Civilſtandes, 31 Rt. 17 Sgt. 6 Pf. — 

Zuſammen alſo 279 Rtl. 12 Sgr 6 Pf. — wovon 0 Nil. 
für Druckkoſten abgehen — 

Da nun die Abſendung des Geides nach Berlin bis wäteſtens Sonn⸗ 
abend, den 22. d., ſtattfinden fol, ſo bitten wir Alle diejenigen, die bei 
uns noch einen gültiges Beitrag einzahlen wollen, dies gefälligſt bis Sonn. 
abend. den 22. April, Vormittags um 12 Uhr, zu deranlaſſen. 


ein in der St. Petri⸗Kirche veranſtalteten Muſik⸗Auffübzu 
ehe der in Berlin am 18. und 19, März See beet 
1 =) 
3 r 17. April 1848. 1 


Behreudt & Co., C. H. Buicke, Di 
„Comtoir: Alte Roß Ro. 84a U Langgarten No. 220. 
G. F. Focking, Gerhard ſche 5 
Heil. Geiſtgaſſe No. 957. Langgaſſe No. 400. 
M. A. Haſſe, M. M. Normann, 3 
N Graben No. 1328,29. Langenmarkt No. 425. 
F. Rottenburg, 8 Wedelſche Hofbuchdtuckerei, 
er gmdegafle No. 249. g Jopengaſſe Re. 563. 
C. H. Zimmermann, 
Fiſchmarkt No. 1566. 
eee enen, EREHERTEETERIZIENEN nene ere 


25 ee TE ngen. 25 

38. debe 597. sind zwei meublirte ze in der Belle-Etage 2. verm. 

36. Dienergaſſe No. 149. iſt ein kleines Logis mit Meubeln zu bermiethen, 

37. e , 714 ist die Saal⸗Etage, beſtehend 1 Saal, 2 Stuben, 
Lenechi Küche, Boden, Keller zu Michaeli an ruhige Fanbee zu er 


Brodbänkeng. 674. iſt ein freundl. Logis b. 3 zuſh. Bye * 1000 x. 3.9 
3 u E. Saal n. Nebenft. m. M. iſt im Ganz. od. geth. b. z. v. b. 1. 
40. Die dritte Bang: meines Hauſes Gerbergaſſe 67 — 13 Ri Ih 1. Juli 
oder 1. October d. J. zu vermiethen. W. Kuh 2 


40. Pfefferttabt No. 229. iſt die Saaletage nebſt h auf Au, e Re 
* u c. zu vermiethen; das Nähere Ankerſchmiedegaſſe No. 173 
orgenſtunden. 
45 Po Sea 573. iſt eine Stube n. Kabinet mit Meubeln zu ver * 
Börtchergaſſe 1054. iſt ein großer Hofplatz nebſt Schauer zu vermierhen. 
Johannis- und Peterſiliengaſſen-Ecke, im Fayante⸗Laden, nd N reundte 
4 Stuben mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. e 
Kuhgaſſe 917, eine Treppe hoch, iſt eine Stube m a. o. Meub. 3. b. 
6. Anfangs Fleiſchergaſſe 152, find Stuben mit u. ohne Meubeln z. verm. 
2 Ein freundliches Zimmer iſt mit auch ohne 8 an einzelne Herren 
oder Damen zu bermiethen Langgarten No. 252. 
8. E. fr. Stübch. m. Bett u. Meub, u. E. i Grtch. . ſgl. Flei bg. 99.3. p. 
Heil. Geiſtgaſſe 933,, 1 Tr. b. nach vorne ift 1 Zimmer m. Meub. z. % 


ee. Weißen und vorher si 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. BALL TUR) 
50% Zu dem bevorſtehenden Feſte empfehle ich mein auf das vollſtändigſte aſſort. 


Putz⸗ und Modewaaren⸗Laget, beſonders in ſeid. r ital., Borduͤren⸗ 
und Gimpenhuͤte il, blauen Baͤndern, eine abermalige friſche 
Sendung eleganter Sonnenſchirme zu ſehr billigen 


Prei en. N A. Weinlig, Langgaſſe No. 408, 
51. Aus deim Nachlaſſe des verſtorbenen Auditeurs Würtemberg und deſſen 
Sohnes iſt eine Anzahl von Büchern in alten und neuen Sprachen, für das Gym: 
naſium brauchbar, vollſtänvige Königsberger Collegienhefte u. ein großer Bücher⸗ 
ſchrank mit Glaschüren Breitgaffe No 1107, 2 Tr. hoch, zu verkaufen. 
se, „ Fruͤhjahrs⸗Maͤnt., Viſiten u. Mantillen erhielt 
„d. neueſt. Fag. Siegfr. Baum jr. Langg. 410. 
53. Große Bamberger Pflaumen, geſchaltes Backobſt u. Kir 
en empfiehlt billigſt . F ic 
5 = a A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 
54. Eine brillante Ae u. Wiener, ſowie warmer Frühjahrs⸗ 
Umſchlage⸗Tücher in den neueſten Muftern, ſchwarze Taffet Luſtrinnes in allen 
Breiten, franz. Jaconetts, ſowre Kleiderſtoffe jeder Art, Sonnenſchirme und Anglai⸗ 
fen empfing neuerdings . Herrmann Matthieſſen, 
N 5 Heil. Geiſtgaſſe No. 1004. ge 
NB. Ein Knabe ordentlicher Eltern findet bei mir gleich eine Stelle. 
55. Feine Serge de Berryſchuhe 24, Sammetſch 21, kalbl. Randſch. 23, umgewandt 
21, durable Haus ſchuhe 17 Sgr. ꝛc. zu haben große Hoſennähergaſſe No. 679. 
56. Sehr ſchön eing. Lachs (delikat) a Stück 1 Sgr. zu hab 4. Damm 1531. 
57. Schön geräucherter Lachs, a Pfd. ö ſgr, in 4 u. 1 Pfd. z. h. 4. Damm 1531. 
538. Baumgartſcheg. 211. 1. T. h. ſind neue Betten Umſt. wegen |. bill. 3. verk. 
59. Pariſer Damenhandſchuhe, ächte Jouvin, 4 Ne ch 
1 1 ’ « HI, A . e l. 


66 Friſch geraͤucherte Lachſe, 0 
delikat und billig, pro Pfd. 4% Sgr., bei Abnahme von ganzen und halben 
Fiſchen noch billiger, empf. d. Prad. Handl. von H. Vogt, kl. Krämergaſſe 905. 


Roggen⸗ und Weizenmehl empfiehlt billig 
5 G. W. Zimmermann, Ohra 229. im bunten Voll. 


— 


1490 


eeſaamen empfehlen 
Giltz & Co., Hundegaſſe 274. — 


938 
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63. „un Fürs: or r rue indes 
empfing ich quarirte Rock- und Beinkleiderſtoffe, (Galla Plaids) Hüte in Filz u. 
Seide, Cachemir⸗, ſeidene und Sammet⸗Weſten, Halstücher, Shawls und oſtind. 
Taſchentücher in den neueſten Muſtern zu den billigſten Preiſen. 8 

E Herrmann Matthießen, Heil. Geiſtgaſſe No. 1004, 
64. 1 Elendshaut und 6 birk. Rohrſtühle find vorſt. Gr. 176 zu verkaufen 
65, Hamburger Rauchfleiſch offeriren billigſt Reeſſing & Rohde, 

nr 2 Jopeng. 601. 

66. Mandelkringel und Zuckeroſtereier empf. die Re Jopengaſſe 606. 
6). Alle Sorten in Oel geriebene Farben, Dicht⸗Wergund Bamberger Pflau⸗ 
men, ſehr ſchöne Frucht, verkauft billigſt J. Mogilowski, am Heil, Geiſithor. 
60 Franzoſiſcher Duͤngergyps zu ermaßigtem Preiſe 
iſt zu haben bei f J. G. Domanski, Langgarten No. 68. 
69. die neueſten Sonnenſchirme mpfiente in größter Auswahl 
b R. W. Pieper, Langgaſſe Ro 395, 


9 Amulett. od. Rheumatism. Ableit., geg, rheumat - Gicht⸗ u. jed. Glie⸗ 
ſchmerz, in all. Sort., v. 24 u. 5 ſgr. an bis z. 1 rtl., die anderwärts 5 u. 
10 ſgr. bis 20 rtl. koſt. z. h. Fraueng. 902. N 
71. Zum bevorſtehenden Grün ⸗Donnerſtage empfehle ich mein Lager guten 
alten Meth zum Preiſe von 10, 8 u. 6 Sgr. pro Flaſche excl. Flaſche, und ſtark 
eingefochten Kirſchenſaft p. 4 Quart 3 Sgr. J. ö wens, Wittwe, 
e 5 ä Altſtädtſchen Graben, No, 1291, 
72. 2 vorzuͤgl. gute Wagenpferde, (1 br. Hengſt und 1 
Fuchs⸗Wallach) find zu verkanſen Langgaſſe 527. 1 Treppe hoc. 
nr e Breitegaffe, der Elephanten⸗Apotheke gegenüber. 
Naeueſte offene ſeidene Franzen a 23 ſgr., Korten und Polka⸗Franzen a 10 
Pf., woll. Rundſchnur a 2 Pf. die Elle, Nähbaumw. und Ränderſchnur in Tocken 
a 4 Pf etwas weißen engl. Hanfzwirn a Gebinde 1 Pf, ſowie alle Sorten 
Strickbaumw, empf. b. guter Qual. 3 d. billigſten Preiſen E. A. Lampe. 


74. Eine Partie engl. Tiſchmeſſer U. Gabeln verkaufen zu 
bedeutend herabgeſetztem Preiſe — J. B. Oertell & Co., Langg. 533. 
75. Frauengaſſe 853. find 3 alte Oefen billig zu verkaufen. 7 
76. Baumgartſcheg. 1032. find 4 Fach Dielen⸗Zaun zu verkaufe. 
77. Tagneterg. 1311. ſtehen 12 neue Rohrſtühle u. alte Polgerſtühle b. z. v. 
* — m — —r ———— — — — 
AA Immobilia oder unbewegliche Sachen. * 
SE at, Noth wendiger WN e 2 
Zaum Verkaufe des auf der hieſigen Altſtadt sub Servis- Nummer 699. hin⸗ 
ter Adlers Brauhaus und Hypotheken Nummer 6, der vergeſſenen Gaſſe belege⸗ 
nen, auf 577 rtl. 18 ſgr. 4 pf. tarirten Grundſtücks der Züchnermeiſter Friedrich 
und Anne Marie Müntzſchen Eheleute, im Wege der nothwendigen Subhaſtation 


eilage. 


— 95 = 


25 Beilage, zum Danziger Intelligenz Blatt. 


o. 92. Dienſtag, den 18. April 1848. 


ſtebt am 16. Juni 1846, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle der Licitations⸗Termin an. Taxe und Hypotheken- 
ſchein ſind im 3ten Bureau des Gerichts einzuſehen. 1 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
78. Nothwendiger Verkauf. * 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
a Das hierſelbſt in der Hundegaſſe gelegene, nach der Dienergaſſe durchgehende 
dem Kaufmann Peter Pickering gehoͤrige Grundſtück No. 77, des Hypothekenbuchs 
der Hundegaſſe, und No. 275. Hundegaſſe und Ro. 198. Dienergaſſe der Serpig. 
anlage, gerichtlich abgeſchaͤtzt zu 9387 Rthlr. 10 Sgr., ſoll . 
am 18. October 1848, Vormittags 11 uhr, i 
an der Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Tare und Hypothekenſchein find in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehen. RB 


2 A e BL 
Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
79. Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht Mewe. 8 

Das dem Eduard Senger zugehörige bäuerliche Grundſtück Wielbrandowo 
No. 7, 139 och t ee ee enthaltend, und abgeſchätzt zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein im III. Bureau einzuſehenden Taxe auf 1477 rtl. 3 
ſgr. 4 pf, ſoll in termino f 5 

den 29. Juni c. n 
in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 


ESdictal⸗ Citation 110 
80. Vor dem unterzeichneten Gerichte werden alle diejenigen, reſpective de⸗ 
ten Erben, welche als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand- oder ſonſtige Briefin⸗ 
haber an folgende Poſten und denen darüber ausgefertigten Documenten An⸗ 

ſprüche zu haben vermeinen ſollten: 8 76 
1) an eine Forderung von 88 ftl. 18 gr. preuß. (6 gr.) Muttererbe der Jo⸗ 
ſeph Löwenſchen Minorennen, eingetragen auf Grund des Erbrezeſſes vom 
21. September 1787 ex decreto vom 3. October 1787 Rubr. III. loco 
„ 1. auf das Grundſtück Tiegenhoff No. 142, nd 
Dan eine Forderung von 333 rtl. 10 fgr. als den Reſt einer urſprünglichen 
Forderung von 1000 rtl., welche Johann Krüger und deſſen Ehefrau Ca⸗ 
tharina Elisabeth geborne Runge, laut gerichtlichen Kauf⸗Kontrakts vom 
22. September 1806 an Johann Jacob Becker und deſſen Ehefrau Anna 
Regine geborne Sönke ſchuldig geblieben, eingetragen ex decreto vom 15. 
ei 1808 Rubr. III., loco 1. auf das Grundſtück Neuteicherhinterfelde 

0. 17., * 


— 3) an eine Forderung von 66 rtl. 20 fgr. als den Autheil des Arbeitsmanns 


— 946 — 


Michael Doͤri ei r die Wittwe Auna Maria geb. Hi d 
Wg Fader a er Wade Nenteich No. 1 65 Kube Lal Bar 
eingetragene Forderung von 666 rtl. 20 fgr. an rückſtändigem Kaufgelde, 
gemäß Kauf⸗Kontrakts vem 20. 1804 (aut Decrets vom 15. März 
1805, namentlich die Maria Dotothen Döring, jan 
4) an eine Fordetung von 13 rtl. 15 far 1 pf. au mürterlichem und wäterib 
chem Erbtheil der minorennen Regine Prohl, eingetragen auf Grund des 
Erbvergleichs in der Ptohlſchen Pupillen⸗Sache vom 11 Februar 1828, ex 
decreto vom 23. Februar 1823, Rubr. III, loco 3. auf das Grundſtück 
Neuendorf No. 13. f 
hiedurch öffentlich aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten oder ſpäteſtens in dem auf 
1” den 27. Mai c., Vormittags 9 uhr, 
Bor dem Land- und Stadt⸗Gerichts⸗Director Wiebe hieſelbſt an ordeutlicher Ge 
richtsſtelle anberaumten Termine zu melden und ihre Gerechtſame wahrzunehmen, 
e abet zu gewärtigen, daß fie mit ihten Anſprüchen präcludirt, 
ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die Forderungen gelb ſcht 
und die darüber ſprechenden Documente werden amortiſirt werden. 5 
Tiegenhoff, den 7. Februar 1348. 
0 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Bekannem a chung. er 
| Bere | 
Der nachfotgend näher bezeichnete 1 Adolph Julius Marke weki, 
N wegen wiederholten Diebſtahls im Unterſuchungs⸗Arteſte ſaß, ft am 1. 
April c. a. aus dem Rathhauſe hieſelbſt emwichen und ſoll auf das ſchleunigſte 
zur Haft gebracht werden. 5 x 0 ie ho 75 
Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthaltsort des Entwichenen Kennt⸗ 
niß hat, wird aufgefordert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei ſeines Wohn⸗ 
orts augenblicklich anzuzeigen, und dieſe Behörden und Gensd'armen werden er⸗ 
ſucht, auf den Entwichenen genau Acht zu haben und denſelben im Betretungs⸗ 
falle unter ſicherm Geleite gefeſſelt in unſer Criminal⸗Geſängulß gegen Erſtattung 
der Geleits⸗ und Verpflegungskoſten abliefern zu laſſen. N dad 
Danzig, den 11. April 1848. 7 39911 i j 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
10: | Beichreibung der Perſon: hir) 
Swöße: hat nicht das Maaß; Haar: dunkelblond; Stirn: boch. Aus 
genbraunen: blond; Augen: blan; Raſe: ſpitz; Mund: gewöhnlich; Zähne: 
voll; Kinn: ſpitzz Geſicht: länglich; Statut; klein; beſondere Kennzeichen; keine. 
923 5 1 Er? Perſönliche Verhältniſſe; 0 5 
Alter: 18 Jahrs Religion: katholiſch; Gewerbe: Arbeiter; Sprache; deutſch; 
Geburtsort: Danzig. 7 8 ae 
In Bekleidung. 


50121200 ; blaue leine Hoſen: ſchwarz zeugnes Schuhe: hölzerne Pantof⸗ 
feln; Mütze: grau tuchene; Hemde: weiß leines. 2 N 
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